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05.06.-03.07.2020 09:00-10:00 Uhr Bodywork&Pilates  
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at 
05.06.-03.07.2020 18:00-19:00 Uhr Nichts für Schweinehunde – 
  Zirkeltraining, Funcourt, Infos und Anmel- 
  dung: mauerbach.sportunion.at 
08.06.-29.06.2020 17:00-18:00 Uhr Bauch-Bein-Po  
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at 
08.06.-29.06.2020 18:30-19:30 Uhr Gesunder Rücken  
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at 
09.06.-30.06.2020 15:30-16:30 Uhr Pilates mit Wolfgang  
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at 
26.06.2020  Kobolde der Nacht, Raum Mauerbach,  
  20:00 Uhr, Anmeldung: Regina Reiter,  
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
26.06.2020  Der Biber, Raum Mauerbach, 16:00 Uhr 
  Anmeldung: Regina Reiter,  
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
03.07.2020  Kobolde der Nacht, Raum Mauerbach      
  20:00 Uhr, Anmeldung: Regina Reiter,  
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
03.07.2020  Der Biber, Raum Mauerbach, 16:00 Uhr 
  Anmeldung: Regina Reiter,  
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
04.07.2020  „Tanz mit den Glühwürmchen“, Vollmond- 
  wanderung des FVVV zur Ochsenweide 
  Treffpunkt: 21:00 Uhr, Oberer Kartausenpark- 
  platz, Abschluss mit Picknick auf dem 
  Rastplatz auf der Feldwiese. Unkostenbeitrag: 
  € 5,-, findet nur bei schönem Wetter statt. 
  Gutes Schuhwerk erforderlich! Bitte Taschen-  
  oder Stirnlampe mitnehmen.   
  Anmeldung; A.Schödlbauer, Tel. 0664 450 2755
04.07.2020  Naturfreunde Mauerbach: Wanderung im letz- 
  ten Urwald Mitteleuropas: https://www.wild- 
  nisgebiet.at/ Nähere Informationen: http:// 
  mauerbach.naturfreunde.at/, Wolfgang Beran:  
  0699/12029569 o. Erwin Hackl: 0676 4706414
06.07.-31.08.2020 19:00-20:00 Uhr Fit mit Wolfgang  
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at 
07.07.-28.07.2020 10:00-11:00 Uhr Kinderyoga, Wiese bei der  
  Kartausenmauer, Infos und Anmeldung  
  mauerbach.sportunion.at  
07.07.-28.07.2020 19:00-20:00Uhr Yoga mit Laura 
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at 
08.07.-02.09.2020 19:00-20:00 Uhr Nichts für Schweinehunde 
  Funcourt, Infos und Anmeldung: 
  mauerbach.sportunion.at  
15.07.2020  Kobolde der Nacht, Raum Mauerbach,  
  20:00 Uhr, Anmeldung: Regina Reiter 
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
07.08.-04.09.2020 09:00-10:00 Uhr Bodywork&Pilates  
  Wiese bei der Kartausenmauer, Infos und  
  Anmeldung: mauerbach.sportunion.at
15.08.20  10:00 Uhr Kirchweihfest, Messe im Prälatenhof  
  der Kartause

29.08. 2020  Naturfreunde Mauerbach: Ausflug zur Greif- 
  vogelstation Haringsee und Schloss Hof im 
   Marchfeld, nähere Informationen:  
  http://mauerbach.naturfreunde.at/  
  Wolfgang Beran: 0699 12029569 oder  
  Erwin Hackl: 0676 4706414
ab 04.09.2020 Semesterbeginn ADIPOSITAS-Selbsthilfe- 
  gruppe Purkersdorf-Gablitz-Mauerbach 
  1. Freitag im Monat; Beginn 18:00 Uhr im     
  SOZIALZENTRUM Mauerbach, nur nach tel.  
  Anmeldung unter 0664 8240992,  
  Elisabeth Jäger  
ab 10.9.2020 Beginn des Wintersemesters 2020/2021 im 
  SOZIALZENTRUM, Kreativstunden   
  der Gruppe „Querbeet“ – Donnerstag 08:30- 
  11:30 Uhr – jeder hat verborgene Talente!  
  Bei Interesse Auskunft unter 0676 4053051
12.09.2020  „Steinbach und seine Ureinwohner“, ein amü- 
  santer Spaziergang des FVVV mit Edith 
  Bluschke durch Steinbach. Geselliger Ab- 
  schluss mit kleinem Imbiss beim FF-Haus 
  Steinbach, Treffpunkt: 11:00 Uhr FF-Haus  
  Steinbach, Unkostenbeitrag € 5,-. Anmeldung:  
  A. Schödlbauer Tel. 0664 4502755
12.09.2020  40 Jahre Feuerwehrjugend Steinbach, Feuer- 
  wehrhaus Steinbach, Steinbachstraße 10
18.09.2020  Feuerwehrfest zur Sonnenwende, FF Mauer- 
  bach, ab 18:00 Uhr beim Feuerwehrhaus
19.09.2020  Feuerwehrfest zur Sonnenwende, FF Mauer- 
  bach, ab 16:00 Uhr beim Feuerwerhaus 
19.09.2020  Blaulichttag mit Polizei, RK, ASB und  
  Nachbarfeuerwehren, ab 09:10 Uhr beim  
  Feuerwehrhaus  
19.09.2020  Feuerlöscherüberprüfung, ab 08:00 Uhr im  
  Feuerwehrhaus  
ab 21.9.2020 Beginn des Wintersemesters 2020/2021 in der  
  Schlossparkhalle  Spiel & Spaß für  
  Kinder ab 6 Monaten mit Begleitperson -  
  Montag, 16:15-17:15 Uhr 
  Auskunft: Sissy Lehnert 0676 4053051 
27.09.2020  „50 Jahre Fremdenverkehrs- und Verschön- 
  erungsverein Mauerbachtal–Tulbingerkogel“ 
  Sonderausstellung, feierliche Eröffnung,  
  Heimatmuseum Mauerbach, 11:30 Uhr
27.09.2020  Der Biber, Raum Mauerbach,14:00 Uhr 
  Anmeldung: Regina Reiter,  
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
27.09.2020  Kobolde der Nacht, Raum Mauerbach      
  18:00 Uhr, Anmeldung: Regina Reiter,  
  02231/633417171, regina.reiter@bundesforste.at
03.10.2020  10:00 Uhr Firmung, Pfarrkirche  
  Maria Himmelfahrt
11.10.2020  40. Familienwandertag des FVVV Mauerbach, 
  Start 08:00-11:00 Uhr, Zielschluss: 15:00 Uhr,  
  Start und Ziel ist wie immer beim Haus der  
  FF Mauerbach. Es gibt zwei Labe- und  
  Kontrollstellen
18. 10.2020  10:15 Uhr Erstkommunion, Pfarrkirche  
  Maria Himmelfahrt

Veranstaltungen1

1alle Angaben ohne Gewähr
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Nachhaltig! Verlässlich!

Geschätzte Mauerbacherinnen und 
Mauerbacher, seit Wochen bestimmt 
das Coronavirus unseren Alltag.
Unsichtbar breitet es sich aus, bringt 
unser gewohntes Leben durcheinan-
der und verursacht existenzielle Pro-
bleme in Familie und Arbeit. Distanz-
halten ist die neue Anstandsregel.
Es ist aber auch schön und ermuti-
gend zu sehen, wie viele Initiativen 
gegenseitiger Hilfe, konkreter Solida-
rität und Mitmenschlichkeit in unserer 
Marktgemeinde in dieser Zeit gewach-
sen sind, die bei aller Distanz eine be-
sondere Nähe  ausdrücken.

Ich hebe die vorbildhafte Disziplin unserer Bürgerinnen und 
Bürger hervor, unterstützt von unseren Gemeindebedienste-
ten in Verwaltung und Bauhof zur Aufrechterhaltung der um-
fangreichen Infrastruktur, sei es vor Ort oder im Homeoffice.
Auch die lokal Verantwortlichen in den Bereichen Medizin, Po-
litik und Wirtschaft reagieren auf diese Ausnahmesituation be-
sonnen und bürgerorientiert. Dafür gebührt besonderer Dank!
Bei allen durch die Pandemie ausgelösten Schwierigkeiten (zu 
Hause bleiben, Abstand halten) hat der Gemeinderat die Aus-
schüsse konstituiert.

Peter Buchner, MBA

„Unter 0664 1609220 
das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“

Der Bürgermeister

Sie sind bereits aktiv und erste Ergebnisse lesen Sie in dieser 
Gemeindezeitung.

Ich komme aber auch nicht umhin, auf die finanziellen Folgen 
hinzuweisen, die uns mit den Auswirkungen von Covid-19 
längere Zeit begleiten werden. Jedenfalls ist eine entspre-
chende Zurückhaltung in unserer Ausgabenpolitik zweck-
mäßig. Dennoch ist unser Auftrag im Gemeinderat, so vielen 
 Menschen wie möglich Unterstützung zu leisten.
Diesem Gedanken folgend müssen wir mehr experimentieren. 
Das Neue kommt nicht allein durch Kreativität in die Welt, 
sondern vor allem durch Ausprobieren. Angesichts immer 
komplexer werdender Aufgaben in der Gemeindeführung 
stütze ich mich auf das Selbstverständnis meines Gemeinde-
rates, für Mauerbach das Beste zu wollen. Dazu zählt, das Un-
ternehmertum in unserer Gemeinde zu stärken.
Junge dynamische Menschen wollen wir ermutigen, sich bei 
uns niederzulassen, Familien zu gründen, hier zu leben!

Unterstützen Sie unsere UnternehmerInnen im Ort, seien es 
die Handwerksbetriebe, der Lebensmittelhandel, die Bauern, 
Gastwirtschaften, Hotels und vielfältigen Dienstleister – bis 
hin zu den Blaulicht-Organisationen. Jeder in Mauerbach um-
gesetzte Euro hilft unserem Finanzhaushalt.
Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!

Ihr
Peter Buchner 

Danke unseren treuen Kommunalsteuerleistern!
Mag. Ahorner Josef
AVAMAX
Anoteq Handels-u. EDV Dienstl. GmbH
Apotheke Mauerbach KG
Auer Wolfgang Tischlerei
Mag. Beznaus Michaela
Biegler GesmbH
Billa AG
Bölukbas Nuran Pizzeria
Bosnjak Stipo
Brauerei Murau eGen
Bruckner Ulrich
BSH Hausgeräte GmbH
Daim Robert 
Dewanger GmbH & Co KG
Dr. Beer Franz
Erdbau Herold Olga
Felzmann Michael BaugesmbH
Fair.x.e.U.
Mag. Finger-Ossinger Margarete Anna
Ganic Alema Frisör
Gissauer Robert Fliesenleger
Machacek Alexandra Frisör
Gerlinger Susanne
Graf e.U. Andreas
Dr. Grigorova
Grand Gerald Trafik
Happy-Home Ferienhausvermietungs 
GmbH

Hofferer Riviera Mario Blumen
Holz-Bau Bannauer GmbH
Holzinger Karl u. Paula
Immo Guru GmbH
DI Iordanopoulos-Kisser Monika
Klosterwirt Winter Maria
Kraja Eridon Restaurant Pizzeria
Kartausencafe Polzer Jutta
Kunstadt Wilhelm & Co KG
Lang GmbH Mauerbach bei Wien
Dr. Lengger Barbara
Lettl Gerhard
Löschl Karl 
Luber Wolfgang
Monika Nepelius Steuerberaterin
DI Majer Michael
MK Bilanzbuchhaltungs GmbH
Monitoring Systems GmbH
Mesonic Holding
Mesonic Datenverarbeitung
ÖBB-Postbus GmbH  
Unternehmenszentrale 
Österr. Bundesforste AG  
Unternehmensleitung
Mag. Pitterle Verena 
Plank’s Anton Sohn Franz Plank KG
PS SECCON GmbH
Polak DI Paula Gartengestaltung 
Raab Frühstückspension
Radbauer Claudia 

Radlherr Andreas
Radlherr Gottfried
Raiffeisenbank Wienerwald
Reitsportzentrum Mauerbach
Reitstall Renner
RECONDO Retail Real Estate GmbH
Scharer Sandra
Mag. Schreiblehner Sandra
Seitner Friedrich
Spar Österr. Warenhandels AG 
SN Kreativ KV
Schlosspark Mauerbach
Splendit IT Consulting GmbH
Staar GmbH Waldschenke
Elektro Strnad
MMag. Stolarzewicz Piotr
SU Bauträger- u. Schadensanierungs 
GmbH
Mag. Alice Schnötzlinger
Ungler Gastronomie
Urbanek Schlosserei
Wiesender Hans
Wildner Helmut
Wohlmuther Jürgen
WTG Dr. Reinold Wirtschaftsprüfungs 
GmbH
Wurmitzer Mag. Walter
Wurmitzer Mag. Kurt
Zimmermann und Mitbes. Dr. Gerh.
Zuklin Monika Friedhofsgärtner
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Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas 
(ÖVP)

Mit Jahresbeginn hat sich das Buchhaltungs-
system der österreichischen Gemeinden grund-
legend verändert. Nach einem über Jahrzehnte 
gewohnten Zweiphasen-System (Kameralistik) 
bilanzieren wir ab 2020 mittels integrierten Drei-
komponentenhaushalts (Doppik).

Der Rechnungsabschluss 2019 sollte der letzte 
sein, der im „alten“ System dargestellt wird. Der 
Übergang ins Neue System wurde in einem lang-
wierigen Prozess vorbereitet, teilweise gemein-
sam mit dem Land NÖ. Eine der Aufgaben war, 
alle Konten zu durchforsten und Forderungen 
sowie Verbindlichkeiten zu überprüfen. Dabei 
stellten wir fest, dass es unkorrekt „mitgezoge-
ne“ Buchungen bzw. uneinbringliche Forderun-
gen gibt, die teilweise aus den 1970er-Jahren 
stammten. In Summe ergaben diese buchhalteri-
schen Richtigstellungen eine negative Höhe von 
230.000 Euro. Mit dieser wurde der am Ende des 
Jahres ursprünglich nur um 3.000 Euro überzo-
gene ordentliche Haushalt zusätzlich belastet.

Nach der Gemeinderatswahl sollten die Konsti-
tuierung der Ausschüsse, die Auflage des Rech-
nungsabschlusses 2019 sowie dessen Beschluss 
durch den Gemeinderat erfolgen. Aufgrund der 
strengen Corona-Regeln bzgl. Kontakt zu an-
deren Personen durften die Gremien nicht zu-
sammenkommen und so wurde der Rechnungs-

abschluss 2019 nach erfolgter öffentlicher Auflage 
erstmalig per Umlaufbeschluss vom  Gemeinderat 
beschlossen.

Sobald das Treffen in kleinen Gruppen wieder 
möglich war, wurde vom Bürgermeister eine Sit-
zung des Gemeindevorstandes einberufen. In 
dieser Sitzung wurden notwendige Reparaturen, 
Garantie- und Wartungsverträge, der Ankauf von 
Abfallbehältern, Maßnahmen zur Miniermotten-
bekämpfung sowie Arbeiten im Zusammenhang 
mit einem Schaden am Regenwasserabfluss- 
Sammelrohr auf Höhe Buchengasse beschlossen.
Ich berichtete dem Gemeindevorstand über die 
aktuelle finanzielle Situation. Einerseits erwarte 
ich Mindereinnahmen im Bereich der Ertrag-
santeile (Zuweisung der Bundessteuern) sowie 
der Kommunalsteuer (durch die Betriebe), an-
dererseits Mehrausgaben z. B. im Bereich des 
 Kanalabflusses Richtung Wien.

Daher haben wir uns im Gemeindevorstand 
darauf verständigt, im heurigen Jahr – soweit 
möglich – nur unbedingt notwendige Ausgaben 
zu tätigen. Im Herbst – sofern wir bis dahin ak-
tuelle Zahlen vom Land NÖ erhalten – werden 
wir einen Nachtragsvoranschlag erstellen. Ich 
hoffe, dass sich das Leben in unserer Gemeinde 
möglichst bald wieder normalisiert und wünsche 
Ihnen einen schönen Sommer.

Mauerbacher Künstler dann am Gemeindeamt 
gezeigt werden. Der genaue Ausstellungsstart 
befindet sich noch in der Endabstimmung und 
wird rechtzeitig veröffentlicht.

Veranstaltungsplanung bereits angelaufen
Abhängig von den weiteren Vorgaben der 
Bundesregierung und der Ministerien planen 
wir – neben einem Kleinfeld-Fußballturnier im 
September – für den 19. September die Durch-
führung des Kartausen-Laufs.
Ohne Triha-X-Duathlon, da für diesen der Or-
ganisations- bzw. Finanzaufwand in unsicheren 
Veranstaltungszeiten zu groß wäre.
Beim Kartausen-Lauf wollen wir weiterhin sehr 
stark den Fokus auf die Kinder und Jugendlichen 
legen, aber auch Läufe für Damen und Herren 
abhalten.
In Vorbereitung ist zudem ein Charity-Kabarett 
mit Peter & Tekal am 7. November, sowie die 
Ehrung verdienter Mauerbacher Bürger im Rah-
men des Blaulichttages bei der FF Mauerbach.
hallo@matthiaspilter.at

Coronavirus verhinderte tolle Veranstaltungen
Covid-19-bedingt wurde eine Vielzahl an Veran-
staltungen des „Mauerbacher Kulturfrühlings“ 
abgesagt. Wir freuen uns, wenn diese im Rahmen 
des Mauerbacher Kulturherbstes 2020 stattfinden 
können. 
Soweit die Rückkehr in die „neue Normalität“ 
gelingt und die Vorgaben an die Veranstalter um-
setzbar sind, möchten wir wieder ein buntes Kul-
turprogramm in unserem Ort unterstützen. Ver-
anstalter, die beim „Mauerbacher Kulturherbst“ 
mitwirken wollen, können sich gerne melden.

„#wirdgut“ soll Freude bringen
Für etwas Auflockerung in Zeiten der Krise 
sorgte die Online-Aktion „#wirdgut“ des Men-
schengartens. Zahlreiche Vereine und viele 
Mauerbacher Kinder beteiligten sich am Projekt. 
Zusammen mit Bürgermeister Peter Buchner ist 
die Idee entstanden, dass die Werke der jungen 

GGR Matthias Pilter 
(ÖVP)

Mag. Magdalena Hendrik
(Grüne), 
Helmut Gartner (ÖVP), 
Astrid Stoll (ÖVP), 
Daniel Wurzer(ÖVP),
Christine Pennauer (SPÖ)

Kultur-Ausschuss

Finanz-Ausschuss

Helmut Gartner (ÖVP), 
Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Michael Strozer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne),
Mag. Wolfgang Beran 
(SPÖ)
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Bildungsgemeinderat

Liebe Mauerbacherinnnen!
Liebe Mauerbacher!

Dieses Mal bedauerlicherweise kein Bericht über 
Kultur und Bildungsveranstaltungen; alle unsere 
Pläne und bereits vorbereiteten Vorhaben sind dem 
Virus zum Opfer gefallen: keine Musikschulkon-
zerte, im Garten zwar Kultur, aber wir dürfen nicht 
hinein, kein Maibaum-Aufstellen, Muttertag ohne 
Blasmusik; keine Führungen und Wettbewerbe im 
Wald, wo sind die Fledermäuse? Ostern zu Hau-
se: keine Palmkätzchen zur Kirche getragen, kein 
gemeinsames Osterfrühstück, kein Plaudern beim 
Kosta, kein Schnitzel beim Ungler, keinen Sekt 
beim Klosterwirt, Pizza und Spaghetti zu Hause, 
Ostereier durften  nicht gemeinsam  gesucht wer-
den. Keine Sitzungen am Gemeindeamt, keine 
Diskussionen, Beschlüsse auf elektronischem Weg 
aufgrund elektronisch zur Verfügung gestellter 
 Unterlagen. Und ich darf keine Besuche machen.

Und kein Verabschieden am Friedhof, kein Hand-
geben und gemeinsames Trauern, aber auch kein 
gemeinsames Feiern und Freuen!
Da ist mir aufgefallen, was es alles regelmäßig 
bei uns gibt und was mir an Kultur, Bildung und 
 Gemeinsamkeit fehlt – Ihnen auch?

BGR Dr. Hans 
Jedliczka (ÖVP)

Allein zu Hause und ich ging spazieren und bewun-
derte Aus- und Einblicke: Die Nachbarn hatten      
sich in der Gartenarbeit übertroffen. Ich habe aus 
dem Fenster geschaut und fotografiert – und habe 
mich gefreut, hätte ich’s sonst vielleicht gar nicht 
bemerkt?

Ich würde mich sehr freuen, könnte ich Ihnen beim 
nächsten Mal wieder mehr an Kultur, Bildung und 
Zusammensein berichten.

Bis dahin alles Gute, gesund bleiben!

PS: Leider habe ich neben vielen Formen an Unter-
stützung und Freundlichkeiten auch Böses/Unver-
ständliches bemerkt: Gesichtsmasken zum Schutz 
für andere – gebraucht weggeworfen; Taschentü-
cher – benützt – weggeworfen, damit andere krank 
werden?



Die letzten Monate standen ganz im Zeichen 
von „SARS-CoV2“ (Coronavirus) und den da-
für beschlossenen Maßnahmen, um das Ge-
sundheitssystem in Österreich im gewohnten 
Umfang aufrecht zu erhalten.

Österreich und so auch Mauerbach ist bisher 
sehr gut durch die Krise gekommen. Die Bun-
desregierung hat rasch und schnell gehandelt, 
alle Maßnahmen getroffen und dank der Be-
völkerung ist es uns gelungen, die Infektions-
zahlen möglichst gering zu halten.

Aufgrund dieser guten Entwicklung ist nun ein 
schrittweises, aber behutsames Wiederhoch-
fahren in unserem Land möglich.

Nun sind wir alle gefordert damit das „Come-
back für Österreich“ genauso gut gelingt.

Leider musste ich trotz aller Lockerungs-
maßnahmen unseren jährlich stattfindenden 
Schwimmkurs in den Sommerferien absagen, 
da wir die entsprechenden Abstandsmaßnah-
men im Hallenbad nicht garantieren können.

Die Vielfalt in unserer Hand –
Mauerbach gibt Bienen Heimat 
Gerade in Zeiten der Klimakrise gilt es, die Arten-
vielfalt zu schützen und zu erhalten. Dies kann mit 
ein wenig Einsatz ganz einfach im eigenen Garten 
oder in der eigenen Gemeinde passieren.
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes 
und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fo-
kus auf die Biodiversität in unserem Bundesland 
gelegt. 

Tipps für glückliche Bienen 
• Heimische Bäume, Sträucher & Hecken  

Bienen sind an heimische Nahrungspflanzen 
angepasst. Sie zu pflanzen ist ein wichtiger 
Beitrag zur Artenvielfalt und zur Klimawandel-
anpassung. 

• Ein Blütenmeer von März bis November 
Pflanzen mit unterschiedlicher Blütezeit auf Flä-
chen und in Rabatten versorgen Bienen, Schmet-
terlinge, Käfer und andere Bestäuber länger mit 
ausreichend Nahrung.

• Durstlöscher für Insekten schaffen 
Eine Wasserstelle wie ein Teich oder ein Brunnen 
hilft Bienen über die heiße Jahreszeit.

Die gemeindeeigenen Spielplätze sind seit An-
fang Mai wieder geöffnet. Wir ersuchen trotz-
dem, entsprechende Sorgfalt walten zu lassen 
und die empfohlenen Sicherheitsabstände ein-
zuhalten.

Viele Eltern stehen auch vor der großen He-
rausforderung der Kinderbetreuung in den 
Sommerferien.

Daher wollen wir seitens der Marktgemeinde 
Mauerbach diesen Bedarf in Zusammenarbeit 
mit allen Kinderbetreuungseinrichtungen in der 
Gemeinde erheben und haben dazu eine ent-
sprechende Bedarfserhebung („Umfrage“) über 
die Kindergärten und die Volksschule gestartet.

Das Ziel ist, ein maßgeschneidertes Betreu-
ungskonzept zu leistbaren Kosten für den heu-
rigen Sommer zu organisieren.

Wichtig ist weiterhin: Abstand halten und 
Mund-Nasen-Schutz tragen, um sich selbst 
und andere Menschen zu schützen.
In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund!

• Beim Mähen ist weniger mehr  
Blühende Flächen nur abschnittsweise mähen, 
dann gibt es immer Blüten. 
Gute Zeitpunkte sind entweder sehr früh oder 
spät am Tag, da Bienen meist um die Mittagszeit 
aktiv sind.

• Sandhaufen und Lehmflächen  
Sandige oder lehmige, unbewachsene Flächen in 
der Sonne und windgeschützt sind für Wild-
bienen besonders interessant, weil die meisten 
Arten im Boden nisten. 

• Altholz und Reisig liegen lassen  
Einige Insektenarten wie manche Schmetterlinge 
überwintern als Puppe. Falllaub, Reisighaufen 
oder Altholz bieten dafür ideale Bedingungen. 
Auch in der warmen Jahreszeit nutzen viele Tiere 
diese Verstecke.

• Keine Laubsauger verwenden 
Der Sog von bis zu 160 km/h saugt alle Insekten 
samt Larven auf, die im Laub Schutz gesucht 
haben.

  Spätestens die anschließende Häckselfunktion ist 
tödlich!

Gute Verrichtung im Namen der Bienen

GGR + JGR Martina 
Reitermayer MSc. 
(ÖVP)

UGR Bernhard Beer 
(ÖVP)

Jugend-Gemeinderat

Umwelt-Gemeinderat

6 2/2020 Juni



72/2020 Juni

„Gemeinderatsausschüsse haben jene Angelegen-
heiten, für die sie gebildet wurden, vorzuberaten 
und einen bestimmten Antrag beim Gemeinde-
vorstand einzubringen.“ (Gemeindeordnung § 43)
Der Wirkungskreis des Infrastrukturausschusses 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 5.3.2020 
vom Gemeinderat wie folgt festgesetzt: Frem-
denverkehr, Partnergemeinde, Friedhof, Kanal, 
Öffentlicher Verkehr, VOR, Ortspflege, Orts-
möblierung, Schaukästen, Ortstaxi, Straßen-
dienst (Schnee, Kehrdienst etc.) und Wochen-
märkte (Bauernmärkte …)
Im Juni wird die erste Ausschusssitzung statt-
finden, in der Themenschwerpunkte für das 

Geschätzte Damen und Herren,
lieber Mauerbacherinnen und Mauerbacher!

Seit Kurzem darf ich den Sozial-Ausschuss der 
Marktgemeinde Mauerbach als Vorsitzender lei-
ten. Der Ausschuss ist für die Themen Gesundheit, 
Soziales, Bildung und Generationen zuständig. 
Alles Bereiche, die in diesen schwierigen Zeiten 
besonders wichtig sind. Zu meiner Stellvertreterin 
wurde Kollegin GGR Manuela Bannauer gewählt.

Derzeit stellt uns die Frage der Sommerbetreu-
ung unserer Kinder vor konkrete Herausforde-
rungen. Viele Eltern wissen heuer nicht, wann 
und ob sie Urlaub haben werden. Deshalb ar-
beiten wir mit Hochdruck gemeinsam mit allen 
Menschen, die in Mauerbach mit der Kinderbe-
treuung zu tun haben, an Lösungen zur Zufrie-
denheit von Eltern und Kindern. 
Um möglichst effizient und effektiv zu arbeiten, 
wollen Manuela Bannauer und ich schwerpunkt-
mäßig die Leitungstätigkeit im Ausschuss auftei-
len. Manuela Bannauer wird sich vorwiegend um 
die Belange der Schulen und Kinderbetreuungs-
einrichtungen annehmen. Ich selbst werde versu-
chen, die Bereiche Soziales, Gesundheit und die 
Bedarfe der älteren Generation abzudecken. Als 
gelernter Sozialmanager und aktiver Leiter des 
NÖ-Pflegezentrums in Klosterneuburg sind mir die 
Bedürfnisse der hochbetagten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein besonderes Anliegen. Ich möchte 
Betroffene, Angehörige, alle Organisationen und 
möglichst viele Menschen zusammenbringen, da-
mit wir bei der Lösung dieses Themas alle an ei-
nem Strang ziehen. Eine optimale ärztliche Versor-
gung wird dabei eine zentrale Rolle spielen.

GR Mag. Christine 
Pennauer (SPÖ)

Infrastruktur-Ausschuss 

Sozial-Ausschuss

 kommende Jahr gesetzt werden sollen. Ein Bau-
ernmarkt bzw. Wochenmarkt und ein Flohmarkt 
wurden schon vor der Wahl vorbereitet und sol-
len nun weiter dahingehend bearbeitet werden, 
dass ein Beschluss im Gemeinderat diesbezüglich 
 gefällt werden kann.
In Zeiten von „Corona“ kann es natürlich sein, 
dass alles und auch die Bearbeitung unserer The-
menbereiche etwas länger dauern können. Ich 
bin aber zuversichtlich, dass wir auch jetzt schon 
 einiges weiterbringen und vorbereiten können.

Ich hoffe und freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit dem neu eingesetzten Team des 
Infrastrukturausschusses. 
Christine.pennauer@gmail.com

Es ist wundervoll, dass unsere Lebenserwartung 
in den letzten Jahren immer mehr gestiegen ist. 
Neugeborene haben heutzutage bereits eine Le-
benserwartung von mehr als 100 Jahren. Natür-
lich entstehen dadurch aber auch neue Probleme 
für unsere Gesellschaft.

Auch in Mauerbach, das eine immer älter werden-
de Bevölkerung hat, werden die Auswirkungen 
spürbar werden. Es wird Know-how, Phantasie 
und Einsatz brauchen, dass unsere älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger möglichst lange selbstbe-
stimmt und gesund zu Hause in den eigenen vier 
Wänden bleiben können. Für die Organisation von 
Pflege  und Betreuung gibt es nicht das eine Rezept.
Es gibt nicht die eine Lösung für die Probleme 
rund ums Altwerden. Viele Räder müssen ineinan-
der greifen, damit ein selbstbestimmtes Leben und 
Altern in Würde möglich ist. Eine Demenzerkran-
kung trifft nicht nur den Erkrankten, es trifft die 
ganze Familie und das soziale Umfeld. Da braucht 
es ganzheitliche, clevere Unterstützungsangebote. 
Beginnend mit einer guten Nachbarschaft müssen 
Hauskrankenpflege, 24-Stunden-Betreuung, statio-
näre und teilstationäre Pflege und Betreuung und 
die Ärzte gut und  vernetzt  zusammenarbeiten.

Angehörige, die ihre Lieben zu Hause pflegen, 
müssen entlastet werden, denn die Gefahr, dass sie 
ausbrennen, ist groß. Gesunde Ernährung, mode-
rate Bewegung, aber auch barrierefreie Wohnungen 
und hier vor allem das Badezimmer sind wichtige 
Voraussetzungen für ein langes selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier Wänden.
Somit geht es auch darum aufzuklären und sein ei-
genes Altern auch zu planen. Und wenn es wirklich 
einmal nicht mehr zu Hause geht, dann braucht 
es auch stationäre Pflegeinrichtungen, die den 
 Menschen in den Mittelpunkt stellen. 

Michael Strozer MSc. 
(ÖVP)

Franz Strnad (ÖVP), 
Thomas Bruckner (ÖVP), 
Dr. Hans Jedliczka (ÖVP),
Astrid Stoll (ÖVP) 
Susanne Eis (Grüne) 

Manuela Bannauer (ÖVP), 
Martina Reitermayer MSc. 
(ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Karoline Felzmann (Grüne) 
Michael Richter (SPÖ) 
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Nachdem Mitte Mai die konstituierende Sitzung 
des Ausschusses stattfand, wurde zügig die Ar-
beit des neuen Bauausschusses aufgenommen.
 
Mit einiger Erfahrung aus der Leitung des bis-
herigen Hochbauausschusses freue ich mich 
nun, den im Sinne der Synergien erweiterten 
Ausschuss führen zu dürfen. Nun sind die Bau-
angelegenheiten, egal ob Hoch- oder Tiefbau, 
gebündelt und es kann effizienter im Sinne des 
Fortschritts gearbeitet werden.

Ich bin glücklich, dass mit dem neuen „Bücher- 
Stadl“ bereits ein erstes Projekt erfolgreich fina-
lisiert werden konnte. Nachdem der bisherige 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Mit der konstituierenden Sitzung am 13.5.2020 
habe ich – zum zweiten Mal in meiner Laufbahn 
als Gemeinderätin – den Vorsitz des Umweltaus-
schusses von meiner Kollegin Dipl.-Ing. Monika 
Kisser übernommen. 

Die Themen, die uns in den nächsten fünf Jah-
ren sehr beschäftigen werden, sind, neben Ange-
legenheiten wie Abfallwirtschaft und Hochwas-
serschutz, alle Fragen rund um den Klimaschutz. 
Energiebuchhaltung, Förderungen, Informati-
onen und Verbesserung der Klimaeffizienz der 
Gemeinde gehören dazu, aber auch Maßnah-
men, die dem Natur- und Artenschutz in Zeiten 
veränderter Klimabedingungen dienen.
Die im Vorjahr begonnene Reihe an Vorträgen 
zu umweltrelevanten Themen wollen wir, wenn 
möglich schon im Herbst, fortsetzen.
Die naturnahe Bepflanzung der Hauptstraße mit 
Schotterbeeten und Bäumen ist vielen Mauer-
bacherInnen ein großes Anliegen. 

Standort nicht mehr zur Verfügung stand, wur-
den bei der Postgarage zwei ehemalige Telefon-
zellen umgebaut und so einer neuen Nutzung 
zugeführt. Zentral gelegen hoffen wir, dass der 
neue Standort ebenso regen Zuspruch erhält, 
wie der vormalige ihn hatte. 
Aktuell suchen wir noch Freunde der Litera-
tur, die sich der Betreuung des „Bücher-Stadls“ 
 annehmen. 
Bei Interesse bitte an die Gemeinde wenden.

Die 2019 bepflanzten Beete finden großen An-
klang. Allerdings wird sich die weitere Bepflan-
zung infolge der enormen finanziellen Einbrü-
che durch die Corona-Krise etwas verzögern. 
Wir ersuchen Sie um Ihr Verständnis.

Ein wichtiges Anliegen ist 
uns die naturnahe Bewirt-
schaftung der vielen Pri-
vatgärten in Mauerbach.
Sicher haben Sie schon 
von der äußerst erfolg-

reichen „Natur-im-Garten“-Aktion des Landes 
 Niederösterreich gehört.
Mauerbach ist eine Gemeinde mit mehr als 110 
Igelgärten und auch der öffentliche Grünraum 
wird nach den Kriterien von Natur-im-Garten 
bewirtschaftet.
Wenn Sie Ihren Garten ohne Kunstdünger und 
Pflanzengifte und ohne Verwendung von Torf 
bewirtschaften, haben Sie schon die drei Haupt-
kriterien erfüllt. Daneben gibt es noch eine Fülle 
an Gestaltungselementen, die als Pluspunkte für 
einen Naturgarten gelten. Alle Infos finden Sie 
unter: https://www.naturimgarten.at  

Sie können mich aber auch gerne persönlich 
kontaktieren unter 0660 5718184 oder ursula.
prader@gmx.at 
So können Sie sich auch anmelden. Ich freue 
mich über jeden neuen Igelgarten!
Der Umweltausschuss übernimmt, wie auch 
schon die letzten Jahre, die Kosten der Begut-
achtung (Euro 30,–). Deadline für die heurige 
geförderte Aktion ist der 17. Juli 2020. 

Mit umweltfreundlichen Grüßen

GGR Dipl.-Päd. 
Ursula Prader

Bau-Ausschuss

Umwelt-Ausschuss

GGR Thomas Bruck-
ner, Vorsitz (ÖVP)

Dr. Hans Jedliczka (ÖVP), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Franz Strnad (ÖVP),
Michael Felzmann (Grüne) 
Erwin Hackl (SPÖ) 

Michael Richter (SPÖ), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Matthias Pilter (ÖVP),
Martina Reitermayer MSc. 
(ÖVP) 
Daniel Wurzer (ÖVP0) 
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Neues aus dem Heimatmuseum

• Wir haben eine Homepage – bitte besuchen Sie  
https://kmv-mauerbach.at/

An dieser Stelle VIELEN DANK an Elisabeth Knapp und Karl 
Fahringer für ihre unermüdliche Arbeit.

Unter Angebote finden Sie auch folgende Highlights, auf die 
wir besonders hinweisen möchten:

Edith Bluschke führt am 12. September 2020 zu den „Urein-
wohnern Steinbachs“ (gemeinsam mit FVVV).
Anmeldung: Anna Schödlbauer 0664 45 02 755.

Eröffnung der Ausstellung „50 Jahre Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein Mauerbachtal – Tulbingerkogel“ am 27. 
September 2020 um 11:30 Uhr im Heimatmuseum Mauerbach, 
Hauptstraße 246.

Kultur- und Museumsverein Mauerbach

Die offizielle Homepage der 
Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at

• Wir möchten Sie an unsere zahlreichen Publikationen  
(siehe Link „Publikationen“ auf unserer Homepage) erin-
nern, die es unter anderem auch in unserem Museum anzu-
sehen, durchzublättern und zu kaufen gibt. 

• Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
(wieder ab 7. Juni 2020) 

Dauerausstellung:   „Die Römer in Mauerbach“
Sonderausstellung: „Eine Zeitreise durch  

                              Mauerbachs Geschichte“  

Kontakt: Maga. Margarethe Hohnecker: 0664 789 48 33 
  Mag. Karl Fahringer: 0650 30 00 928,  

 Karl.Fahringer@gmx.at
  museum.mauerbach@gmx.at

Homepage: https://kmv-mauerbach.at/
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Franz Bannauer war für die ausgleichende Mitte – der 
ehemalige Bürgermeister Mauerbachs starb an seiner 
 Wirkungsstätte. 

Geboren wurde der Zimmer- und Brunnenmeister 1932 in 
Mauerbach. In seinen 27 Jahren Tätigkeit im Gemeinderat 
war der umgängliche Mann Obmann des Kontroll- und Hoch-
bauausschusses, anschließend 6 Jahre Vizebürgermeister von 
Ing. Johann Weissmann und danach nahezu 11 Jahre Ortschef 
 unserer Marktgemeinde.

Vielen Wegbegleitern in Erinnerung bleibt Bannauer vor al-
lem wegen seiner realpolitischen Position zu vielen Fragestel-
lungen im Ort. Die persönlichen Zugänge schuf er sich in 60 
Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach. Das offizielle 
Mauerbach bedankte sich für sein Schaffen anlässlich seiner 
Pensionierung 1996 mit dem „Goldenen Ehrenring“ und der 
 Verleihung der „Ehrenbürgerschaft“.

In Bannauers Amtszeit als Bürgermeister fielen, listet Mauer-
bachs Langzeit-Obersekretärin Leopoldine Stenzel auf, die 

Errichtung eines neuen Gebäudes für die FF Mauerbach und der Gemeinde-Bauhof, ebenso die Schloss-
parkhalle und die Erweiterung des Landeskindergartens in Kreuzbrunn. Aber auch die Kanalisation wur-
de fertiggestellt, viele Gemeindestraßen modernisiert, das EVN-Gasnetz gebaut und das Heimatmuseum 
 eröffnet.

1986 wurde der nunmehr pensionierte Verwaltungsjurist 
Dr. Hans Jedliczka von Franz Bannauer in den Gemein-
derat berufen, dem er aktuell als Bildungsgemeinderat bis 
heute ununterbrochen angehört.

Sehr gut verstanden hat sich der passionierte Handwerks-
meister mit Baumeister Ing. Alfred Graf, der ihm 10 Jahre 
Vizebürgermeister assistierte. Diese koalitionäre Achse tat 
der politischen Arbeit in Mauerbach gut, lautet posthum 
vieler Leute Urteil.

An seiner Seite war stets Elsa, die er 1963 geheiratet hat. 
Sie war begnadete Gastgeberin und Bannauers ideale Organisatorin. Seine Kellergespräche waren substan-
ziell, legendär. In seinem Garten – vis-à-vis seinem Betrieb – fand früher Jahr für Jahr der Maibaum Platz. Die 
Zimmerei führt heute Neffe Alfred mit Gattin Manuela, die auch im Gemeinderat aktiv ist.

Wenngleich nicht immer einer Meinung, war Bannauer in seiner Amtszeit seinen Kontrahenten in den The-
men meistens aufgeschlossen. Ein Rückenleiden zwang ihn in den Rollstuhl, trotzdem blieb er bis zuletzt 
seinen Bürgerinnen und Bürgern präsent. 

Der amtierende Bürgermeister Peter Buchner, MBA, erinnert sich gerne an Franz Bannauer: „Die Weiter-
gabe seiner Erfahrungen im Dialog mit den Fraktionen waren für meine politische Arbeit wichtig –  sie war 
unkompliziert kompetent. Daraus entwickelte sich ein konstruktiver Meinungsaustausch, den ich künftig 
vermissen werde.“
Der kinderlose Altbürgermeister starb 8 Tage vor seinem 88. Geburtstag an seinem Geburts- und Schaffens-
ort. Er wurde bedingt durch Corona im sehr kleinen Kreis auf dem Ortsfriedhof beigesetzt.

Zimmermann und
Realpolitiker

Dr. Hans Jedliczka Ing. Alfred Graf

Franz Bannauer: Geboren, gearbeitet, gelebt, 
gestorben in Mauerbach!
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Schulbetrieb während 
der „Corona-Krise“

Eine außergewöhnliche Herausforderung war es wohl für uns alle, als wir Mitte März erfuhren, dass 
der Unterricht auf (vorerst) unbestimmte Zeit durch „Home-schooling“ durchzuführen sei. Sowohl 
 Kreativität als auch Raschheit waren gefragt, damit die schulischen Lernprozesse weiterlaufen konnten.

Mittels digitaler Medien wurde jedes Kind von den Lehrerinnen aus der Distanz für den Unterricht zuhause 
angeleitet.
Die Arbeitsmittel holten die Familien immer wieder kontaktlos von der Schule ab und brachten sie zwecks 
Einsichtnahme am Wochenende wieder dorthin zurück.
Ohne die großartige Unterstützung durch die Eltern zuhause hätte der Schulbetrieb in dieser veränderten 
Form nicht funktionieren können.                                                                           

Wir wollen auch an dieser Stelle unserer Wertschätzung diesbezüglich Ausdruck verleihen.

In den vergangenen Wochen machten wir Lehrerinnen ebenso wie die Kinder viele neue Erfahrungen im 
Bereich „Homeoffice“. Unsere Planungen und Besprechungen liefen großteils durch Video-Konferenzen ab. 
Insgesamt haben wir den Eindruck, dass das „Distance learning“ durchwegs gut funktioniert hat, aber eine 
reale Begegnung mit den Kindern in der Schule konnte dadurch natürlich nicht annähernd ersetzt werden.                                                                                       
Insofern waren wir nun alle schon in großer Vorfreude auf den 18. Mai – denn ab da durften wir die  Schul türen 
wieder für „unsere“ Schülerinnen und Schüler öffnen. 

Heidi Sampt-Piribauer 
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15 Jahre Biosphärenpark Wienerwald
Im Jahre 2005 hat die UNESCO den Wienerwald zum Bi-
osphärenpark ernannt und damit zu einem international an-
erkannten Gebiet gemacht. Einerseits sollte damit die einzig-
artige und wertvolle Wienerwald-Landschaft für kommende 
Generationen geschützt und erhalten werden, andererseits 
soll sich das Gebiet zu einer Modellregion für Nachhaltigkeit 
entwickeln, in der Mensch und Natur gleichermaßen ihren 
Platz finden.

Das Biosphärenparkmanagement hat in den vergangenen 15 
Jahren zur Erreichung dieser Ziele viele Projekte umgesetzt. 
Ohne Anspruch auf Vollständigkeit seien beispielhaft einige 
Meilensteine angeführt: 
2005 Ernennung zum Biosphärenpark (7 Wiener Bezirke und 
51 NÖ Gemeinden), 2006 Prämierung von Wiesenmeistern, 
2007 GEO-Tag der Artenvielfalt, Weinprämierung, Klima-
bündnis Wienerwald, 2008 Partnernetzwerk, Fortbildungs-
module für BildungspartnerInnen, Start des Kernzonenmo-
nitorings, 2009 Einführung Obstbaumtag, Wiederansiedlung 
Habichtkauz, 2010 5 Jahre-Jubiläumsbildband, das „Blatt“ 
erscheint, 2011 Start der Offenland-Erhebung, Installation 
von Infopoints, 2012 erste „Wienerwälderin“ wird geehrt 
(auch eine Mauerbacherin ist dabei!), Trockensteinmauer-
kurs, 2013 Ernennung von Biosphärenparkbotschafter, Start 
der Landschaftspflegeaktionen Biosphere Volunteer, Infota-
feln in Kernzonen, 2014 Plattform „Mountainbiken im Wie-
nerwald“, 2015 Biosphärenpark-Cup, Tag der Artenvielfalt, 
neuer Bürostandort im Norbertinum Tullnerbach, 2016 neu-
er Kriterienkatalog des MAB Komitees, positive Evaluierung 
im Zuge der 10-jährlichen Überprüfung durch die UNESCO, 
Start der Biosphärenpark-Schulstunden, 2017 Kartierung 
der Fließgewässer, 2018 wissenschaftlicher Beirat wird ein-
gesetzt, Big Five Volunteer, 2019 Novellierung der Zonen-
verordnung (mehr Pflegezone), Forschungsveranstaltung, 
2020 JUBILÄUMS JAHR sowie jedes Jahr ein umfassendes 
 Veranstaltungsprogramm
        
Wettbewerb „15 Jahre – 15 Projekte“
Gemeinsam mit dem NÖ Landschaftsfond und Verein Wien- 
NÖ veranstaltet das Biosphärenpark-Management einen 
Projektwettbewerb. Damit sollen nachhaltige Projekte im 
 Biosphärenpark unterstützt werden.

Projekte können in folgenden Kategorien 
eingereicht werden:
1. Freizeit und Naherholung
2. Erhaltung und Aufwertung der Kulturlandschaft
3. Betriebliche Kooperationen-Regionalprodukte und 

 Direktvermarktung

Aufgerufen sind Gemeinschaftsinitiativen sowie Vereine, Ge-
meinden/Bezirke, Kleinregionen, Kooperationen von Betrie-
ben u. Ä., konkrete Projektideen einzureichen.
15 Projekte werden prämiert (Preisgeld bis zu € 4.000,–). Die 
Jury setzt sich aus VertreterInnen der Veranstalter zusammen, 

den Jury-Vorsitz hat der Meteorologe und Wissenschafts-
journalist Andreas Jäger.
Einreichunterlagen, Voraussetzungen und Teilnahmebe-
dingungen finden Sie unter www.bpww,at/projektwettbe-
werb. Beratung bekommen Sie per E-Mail an aw@bpww.at 
oder unter 02233 541 87-11.

Die Krötenwanderung in Mauerbach
Bereits 30 Jahre, seit dem Jahr 1990, gibt es das Projekt der 
betreuten Amphibienwanderung in Mauerbach. Viele hun-
dert Meter Holzbretter und eingegrabene Fangkübel werden 
jährlich von der Straßenmeisterei Tulln beidseitig entlang 
der Straße am Hirschengartenteich aufgebaut und die Wan-
derstrecke täglich von Freiwilligen abgegangen und wan-
dernde Tiere übergesetzt. In dreißig Jahren der sicheren und 
kontrollierten Querung der vielbefahrenen Straße konnten 
somit über 47.600 Kröten, Fröschen und Molchen eine si-
chere Hin- und Rückreise zu und von ihren Laichgewäs-

sern ermöglicht werden und mit Bestimmung und genauen 
Aufzeichnungen auch der  Bestand durchgehend erfasst und 
kontrolliert werden.

Dieses Jahr waren mit acht engagierten Freiwilligen so viele 
Personen wie nie im Einsatz für die Mauerbacher Amphibi-
en und mit einer Laufzeit von 76 Tagen – von Ende Februar 
bis zu den Eisheiligen Mitte Mai – war die Strecke länger als 
 jemals zuvor eine abgesicherte Krötenwanderstrecke. 

Dennoch gibt es nicht viel zu feiern, ist der Blick auf das Ge-
samtergebnis 2020 doch eher ernüchternd. Die Anzahl der 
registrierten Tiere ist spürbar rückläufig und über die Arten 
hinweg sind leider große Ausfälle zu verzeichnen.
Mit insgesamt 710 Amphibien sind es heuer über 570 Tiere 
weniger im Vergleich zum Vorjahr (mit einem Allzeithoch von 
1283). Der Schwund ist prozentual bei Fröschen, Kröten und 
Molchen ungefähr gleich, auch bei Hin- und Rückwanderern 
ist anteilig kein gröberes Ungleichgewicht festzustellen.
Die Trockenheit und die stark schwankenden Temperaturen 
bekommen wir alle ja hautnah zu spüren, während der gesam-
ten Laufzeit des Projekts waren heuer nur 12 Regentage bzw. 
Nächte mit idealen, weil nass-feuchten Wanderbedingungen.

An dieser Stelle sei Sigrid Peer und den freiwilligen „Trä-
gern“ für ihren Einsatz gedankt – ein wesentlicher Beitrag zur 
 Artenvielfalt in unserem Wienerwald!
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Wir sind eine von 105 Ortsorganisationen der Naturfreunde in Niederösterreich. Wir legen unseren Schwer-
punkt auf erlebnisorientierte, naturnahe und umweltbewegte Freizeitaktivitäten. Zum Zeitpunkt der Druck-
legung ist angesichts der Corona-Krise leider noch nicht bekannt, unter welchen Bedingungen im Ausland 
geurlaubt werden kann. Wir organisieren daher in den Sommerschulferien zwei Ausflüge:

Sommerprogramm der Mauerbacher Naturfreunde:
04. Juli 2020: Wir besuchen das Wildnisgebiet Dürrenstein (https://www.wildnisgebiet.at) im südwestli-
chen Niederösterreich mit dem letzten Urwaldgebiet in den Alpen. 
29.08.2020: Wir besuchen die Greifvogelstation Haringsee mit Führung im Marchfeld (https://www. eulen-
greifvogelstation.at) und besichtigen anschließend das Habsburgerschloss Schloss Hof. 
Kontakt: Für Anfragen zu unserem Sommerprogramm stehen Ihnen Obmann Wolfgang Beran unter  
0699 12029569 (wolfgang.beran@gmx.at) oder stv. Obmann  
Erwin Hackl unter 0676 4706414 (erwinhackl@gmx.net) zur 
Verfügung!
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Wenn Sie regelmäßig über die Aktivitäten informiert sein wol-
len, dann registrieren Sie sich unter www.bpww.at für den 
elektronischen Newsletter und das kostenlose Abo der Infor-
mationszeitschrift „Das Blatt“ (zweimal im Jahr).
Der Programmfolder 2020 liegt auf dem Gemeindeamt auf 
bzw. kann unter office@bpww.at kostenlos bestellt werden.

Fragen direkt an office@bpww.at oder Ihren Biosphärenpark-
botschafter Dipl.-Ing. Helge Ebner, 0650 893 11 88, helge. 
ebner@tplus.at richten!

Mit den besten Grüßen, einen schönen Sommer und Gsund-
bleiben
Dipl.-Ing. Helge Ebner
Biosphärenparkbotschafter
 

Veranstaltungen/Führungen (nach dem Stand der Corona- 
Beschränkungen):
26. Juni 2020:         Biber (16 Uhr) und Fledermaus  
         (20 Uhr) in Mauerbach
27. Juni 2020:  Exkursion Schmetterlinge & Heu-   
  schrecken (09 Uhr) am Taglesberg
03. Juli 2020:   Biber (16 Uhr) und Fledermaus  
  (20 Uhr) in Mauerbach
15. Juli 2020:   Fledermaus (20 Uhr) in Mauerbach
01. August 2020:   Obstbaumschnittkurs (8:30-15:30 Uhr)  
  in Bad Vöslau
26. September 2020:   Biosphere Volunteer (09-14 Uhr)  
  am Taglesberg
27. September 2020: Biber (14 Uhr) und Fledermaus  
 (18 Uhr) in Mauerbach

Naturfreunde Mauerbach 
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Die Feuerwehr in der Corona-Krise
Der Ausbruch der Corona-Pandemie hatte auch Auswirkungen 
auf die Feuerwehr. Um die Einsatzbereitschaft bestmöglich zu 
erhalten, wurde die Mannschaft in drei Gruppen eingeteilt, die 
sich bei nicht zeitkritischen Einsätzen, zum Beispiel das Frei-
machen von Verkehrsflächen, abwechselten. Außerdem rück-
ten die Einsatzfahrzeuge immer mit der Mindestzahl an Besat-
zung aus. So konnte die Anzahl der Kontakte zwischen den 
Feuerwehrleuten, insbesondere im Feuerwehrhaus, verringert 
werden. Schulungen, Übungen, Dienstbesprechungen, kurz, 
alles, was nicht Einsatztätigkeit ist, wurde untersagt. Diese 
 Beschränkungen blieben bis 18. Mai in Kraft.
Seitdem finden auch die Treffen unserer Feuerwehrjugend (je-
weils Donnerstag) und der Kinderfeuerwehr (jeweils am letzten 
Freitag im Monat, 16:30 Uhr) wie gehabt statt.

Einsätze
Zu einem ungewöhnlichen Verkehrsunfall wurde die FF 
Mauerbach am 18. Mai alarmiert: Auf der Landesstraße nach 
Hainbuch waren ein Radfahrer und ein Motorrad zusammen-
gestoßen. Dabei wurden beide Lenker erheblich verletzt. Die 
Feuerwehr musste die Fahrzeuge bergen und die Fahrbahn von 
ausgeflossenem Öl und Benzin reinigen. 

Nur zwei Tage später wurde die Feuerwehr erneut zu einem 
Verkehrsunfall alarmiert. Aus unbekannter Ursache war ein 
Pkw nahe der Waldschenke in Hainbuch von der Straße abge-
kommen und hatte sich überschlagen. Der Lenker hatte Glück 
im Unglück, er wurde nur geringfügig verletzt. Das Fahrzeug 
wurde von der Feuerwehr geborgen. 

Weitere Informationen zu unseren Einsätzen sowie über 
 Termine und Veranstaltungen finden sie im Internet: www.
ff-mauerbach.at sowie auf Facebook: www.facebook.com/ 
FFMauerbach.

Interesse?
Haben Sie Interesse an einer spannenden und abwechslungs-
reichen Art, Ihre Freizeit zu gestalten? Wir sind eine Freiwillige 
Feuerwehr und daher angewiesen auf die Mitarbeit interes-
sierter Mitbürgerinnen und Mitbürger. Wir bieten Ihnen eine 
interessante Ausbildung, spannende und anspruchsvolle Ein-
sätze und die Kameradschaft einer eingeschworenen Gemein-
schaft. Machen Sie sich doch selbst ein Bild! Jeden Donners-
tag um 19:30 Uhr treffen wir einander im Feuerwehrhaus an 
der Hauptstraße 246. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied. 
Auch Feuerwehrfrauen sind uns sehr willkommen! 

Nachruf 
Am 27. März ist unser Kamerad Gerhard Tungl im 80. Lebens-
jahr verstorben. Gerhard entschloss sich erst 1982, immerhin 
im Alter von 42 Jahren, Mitglied unserer Feuerwehr zu werden. 
Und für  diesen Entschluss gab es einen besonderen Grund: 
Seine Schwester war mit ihrem Auto auf der Hauptstraße in 

Mauerbach schwer verun-
glückt. Trotz verzweifelter An-
strengungen der Feuerwehr-
männer konnte sie nur mehr 
tot aus dem Wrack geborgen 
werden. Dies war der Anlass: 
Gerhard wollte nicht abseits 
stehen, sondern selber mit 
 anpacken und helfen. 
Von Beruf war Gerhard Schiff-
bauer, ein Handwerk, das er in 
der Korneuburger Werft erlernt 
und dort sein ganzes Arbeits-
leben lang ausgeübt hatte. So 
kam es, dass er sich sehr gut mit 
Stahlseilen, Ketten und dem 

Heben schwerer Lasten auskannte, Wissen, das für Feuerwehr-
leute unerlässlich ist, und das er gerne mit uns teilte. Im Einsatz 
war Gerhard stets ruhig und besonnen, handelte auch in gefähr-
lichen Situationen immer mit Umsicht, war der ruhende Pol.

Wie könnte man Gerhard charakterisieren für jene, die ihn 
nicht kannten? Neben seiner Geradlinigkeit war Hilfsbereit-
schaft zweifellos seine hervorstechendste Eigenschaft. Egal 
ob in der Feuerwehr oder im Privaten, wer auch immer Hilfe 
brauchte, konnte sich stets auf Gerhard verlassen. 
Jahrzehnte Schwerarbeit in der Schiffswerft und selbstlose Hilfe 
für andere forderten letztlich ihren Tribut. Krank und wohl auch 
müde geworden, hatte sich Gerhard in den letzten Jahren zurück-
gezogen. So kommt es, dass viele junge Mitglieder unserer Feuer-
wehr ihn leider nicht mehr als aktiven, vorbildlichen  Feuerwehr-
kameraden kennenlernen konnten. Dennoch haben sie in ihm 
ein Vorbild, denn Gerhard lebt weiter in den Erzählungen und 
Erinnerungen der Alten, derer, die ihn kannten, seiner Freunde.

2/2020 Juni
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FF Steinbach

Überörtlicher Einsatz
Anfang April kam es im Raum Pressbaum zu mehreren 
Waldbränden, die teilweise einen massiven Einsatz der Feu-
erwehr notwendig machten. Um die – in unwegsamem Ge-
lände gelegene – Einsatzstelle besser erreichen zu können, 
wurde am 6. April das geländegängige Kleinlöschfahrzeug 
der Feuerwehr Steinbach zu einem Waldbrand nach Press-
baum alarmiert. Rund 3.000 Quadratmeter Boden standen 
in Flammen. Die insgesamt rd. 100 Einsatzkräfte aus neun 
Feuerwehren errichteten eine etwa 2 km lange Zubring-
leitung und konnten so den Waldbrand schließlich löschen. 

Neben diesem überörtlichen Einsatz und mehreren kleine-
ren technischen Hilfeleistungen im Ortsgebiet kam es eben-
falls Anfang April am Allerheiligenberg zu einem Fahrzeug-
überschlag. Aus unbekannter Ursache überschlug sich ein 
Pkw und kam seitlich auf der Straße zu liegen. Nachdem der 
Lenker durch den Rettungsdienst versorgt wurde, stellten 
die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach das 
Fahrzeug wieder auf die Räder und reinigten die Fahrbahn, 
unterstützt wurden sie dabei durch Kräfte der  Feuerwehr 
Mauerbach. 

Im September startet die Feuerwehrjugend 
Steinbach neu durch! 
Seit mittlerweile 40 Jahren ist die Jugendarbeit fixer Be-
standteil der FF Steinbach. Seit ihrer Gründung 1980 bietet 
die Feuerwehrjugend Steinbach jungen Menschen eine inte-
ressante, abwechslungsreiche und vor allem sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung. Buben und Mädchen zwischen 10 und 
15 Jahren lernen beispielsweise den richtigen Umgang mit 
einem Handfeuerlöscher, Erste Hilfe und Knoten, aber auch 
der Spaß kommt bei gemeinsamen Ausflügen und Zeltlagern 
nicht zu kurz. Möchtest auch du Teil der Feuerwehrjugend 
Steinbach werden, komm einfach zu einer unverbindlichen 
„Schnupperstunde“ vorbei. Um Voranmeldung bei Kom-
mandant Dominik Kerschbaumer wird gebeten. Jugend-
stunden finden – während der Schulzeitperiode – mittwochs 
18:00 bis 20:00 im Feuerwehrhaus Steinbach statt.

Anpassungen bei Übun-
gen und Veranstaltungen
Aufgrund der geltenden 
Beschränkungen der letz-
ten Monate wurde der 
Übungsbetrieb der Feuer-
wehr Steinbach kurzfris-
tig angepasst. So wurden 
theoretische Schulungen 
(die eigentlich vermehrt in 
den kalten Wintermonaten 
geplant waren) vorgezogen 
und online bzw. mittels Vi-
deokonferenz abgehalten. 
Hygienische Standards 
und Abläufe sind bei der 
FF Steinbach seit jeher 
auf hohem Niveau sodass 

diesbezüglich keine Anpassungen notwendig waren. Die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Steinbach war bzw. 
ist jedoch zu keiner Zeit eingeschränkt. Sollten Sie einen 
Brand wahrnehmen oder eine dringende technische Hil-
feleistung benötigen, zögern Sie nicht, den Feuerwehr-
notruf 02231/122 zu wählen!

Änderungen sind jedoch bei den geplanten Veranstaltun-
gen der Feuerwehr Steinbach notwendig: Das Maibaum- 
Aufstellen musste bereits abgesagt werden und auch unser 
traditionelles Feuerwehrfest Anfang Juli kann aufgrund der 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen nicht stattfinden. 
Für die Freiwillige Feuerwehr Steinbach stellen diese Ver-
anstaltungen jedoch eine der Haupteinnahmequellen dar, 
um Kosten für Ausbildungen und Lehrgänge sowie Investi-
tionen in Geräte und deren laufende Wartung und Instand-
haltung zu decken. 

Wir hoffen daher, dass Sie die Feuerwehr Steinbach wei-
terhin – auch finanziell – unterstützen und wir Sie am 
12. September 2020 (sofern es die gesetzlichen Bestim-
mungen erlauben) zur Jubiläumsfeier „40 Jahre Feuerwehr-
jugend Steinbach“ begrüßen können.

2/2020 Juni
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Aufgrund der Corona-Krise wurden alle im Rahmen des Mauerbacher Kultur-
frühlings geplanten Veranstaltungen abgesagt. Unter der Voraussetzung, dass 
die Lage weiterhin positiv bleibt, möchten wir diese im Herbst nachholen.

Samstag, 04.07.2020: „Tanz mit den Glühwürmchen“
Vollmondwanderung zur Ochsenweide
Treffpunkt: 21:00 Uhr Oberer Kartausenparkplatz
Abschluss mit Picknick beim Römerbrunnen auf der Feldwiese
Unkostenbeitrag: € 5,–, findet nur beim schönem Wetter statt. Gutes Schuhwerk 
erforderlich. Bitte Taschen- oder Stirnlampe mitnehmen!
Anmeldung unbedingt erforderlich unter 0664 4502755 (Frau Schödlbauer/FVVV)

Samstag, 12.09.2020: „Steinbach und seine Ureinwohner“, ein amüsanter Spaziergang durch Steinbach 
unter der Führung von Edith Bluschke. Geselliger Abschluss mit kleinem Imbiss beim Feuerwehrhaus
Treffpunkt: 11:00 Uhr FF-Haus Steinbach, Dauer: ca. 2-3 Stunden
Unkostenbeitrag: € 5,–
Anmeldung unbedingt erforderlich unter 0664 4502755 (Frau Schödlbauer/FVVV)

Sonntag, 27.09.2020: In Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Museumsverein
Eröffnung der Sonderausstellung „50 Jahre FVVV Mauerbach“
11:30 Uhr vor dem Gemeindeamt

Unser 40. Jubiläums-Wandertag findet heuer am Sonntag, 11. Oktober 2020, statt.
Start/Ziel: Feuerwehrhaus der FF Mauerbach 08:00-11:00 Uhr
Familienstrecke: ca. 8 km, Standardstrecke: ca. 14 km
Zielschluss und Prämierung/Tombola: 15:00 Uhr
Es gibt wieder 2 Labe- und Kontrollstellen, bei der sich die Wanderer erfrischen können.
Wir bitten um rege Beteiligung!

Unsere Vereinsmitglieder Helge Ebner und Gerhard Trost waren in den letzten Wochen 
eifrig unterwegs, um alle Wege von störendem Astwerk und Bäumen zu befreien und 
auch teilweise neu zu markieren (siehe Fotos). Wir bitten uns von allfälligen Hindernis-
sen per E-Mail zu informieren.
Obwohl in den letzten Wochen sehr viele Wanderer und auch Radfahrer bzw. Moun-
tainbiker auf unseren Wegen unterwegs waren, konnte man feststellen, dass sich diese 
rücksichtsvoll verhalten haben.
Auf unserer neuen Homepage mauerbach-fvvv.at finden Sie weitere Informationen 
über unseren Verein.

Verena Kerschbaum-Mayer, Obfrau
Anna Schödlbauer, Schriftführerin
E-Mail: mauerbach.fvvv@gmail.com

FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein

2/2020 Juni
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Finanzamt

NÖLP

Wenn die Seele Hilfe braucht!
In der Corona-Krise leiden viele nicht nur unter körperlichen 
Symptomen oder unter finanziellen Problemen, oft leidet auch 
die Seele. Viele Menschen haben jetzt vermehrt Ängste bis hin 
zu Panik, einige leiden extrem unter Einsamkeitsgefühlen und 
Verlassenheitsängsten, andere wissen nicht, wohin mit ihrer 
aufgestauten Wut. 

Für all das ist professionelle psychotherapeutische 
Hilfe der richtige Weg!
Alles, was Sie für Ihre seelische Hilfe in Zeiten von Corona 
wissen müssen, finden Sie auf der Website des ÖBVP oder des 
NÖLP. Dort finden Sie auch PsychotherapeutInnen in Ihrem 
Bezirk, die für Sie da sind.
Scheuen Sie sich nicht, professionelle Hilfe in Anspruch zu 
nehmen!
NÖLP
NÖ Landesverband für Psychotherapie
Hauptplatz 4/3, 2325 Himberg 
www.psychotherapie.at/noelp

Terminvereinbarungsmöglichkeit ab 18. Mai

Sehr geehrte Damen und Herren,
ab 18. Mai 2020 öffnen wir die Infocenter der Finanzämter 
wieder für den Kundenverkehr. Im Interesse der Gesund-
heit und Sicherheit aller ist und bleibt unser oberstes Ziel 
aber, die Versammlung größerer Menschengruppen zu ver-
meiden und so das Infektionsrisiko zu minimieren.

Grundsätzlich lassen sich die meisten Anliegen der Kun-
dinnen und Kunden ohnehin ortsunabhängig, schnell und 
unkompliziert telefonisch oder online erledigen. Sollte ein 
persönlicher Besuch dennoch dringend notwendig sein, so 
ersuchen wir im Vorfeld einen Termin zu vereinbaren:

• online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen oder
• telefonisch unter der Nummer 050 233 700 
  (Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 15:30 und 
  Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr) 

Durch die Terminbuchung kann der Kundenverkehr im In-
focenter besser geplant und über den Tag verteilt werden.  
Dadurch kann der Mindestabstand zu jeder Zeit gewährleistet 
und die Ansteckungsgefahr massiv reduziert werden.

Darüber hinaus können den Anliegen der Kunden genü-
gend Zeit eingeräumt und unnötige Wartezeiten vermie-
den werden. Im Interesse der Gesundheit der Besucherin-
nen und Besucher und unserer Finanzbediensteten ist ein 
persönliches Gespräch ohne zuvor erfolgte Terminverein-
barung derzeit nicht möglich. Kunden, die nur im Selbst-
bedienungsbereich ein Formular abholen oder abgeben, 
brauchen dazu keinen Termin. Bürgerinnen und Bürger, die 

das Finanzamt betreten möchten, sind selbstverständlich 
verpflichtet, einen mitgebrachten Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen.

Die telefonischen und digitalen Serviceleistungen der Fi-
nanzverwaltung bleiben unverändert. Mit finanzonline.at 
kommt das Finanzamt zu den Bürgerinnen und Bürgern, 
die ihre Amtswege per Mausklick bequem von jedem Inter-
netzugang aus rund um die Uhr erledigen können.

Sollte es Fragen dazu geben, steht unsere Hotline unter der 
Nummer 050 233 790 zur Verfügung (Montag bis Freitag 
von 08:00 bis 17:00 Uhr österreichweit zum Ortstarif). Je-
derzeit beantwortet auch unser Chatbot „Fred“ gerne Fra-
gen (chat.bmf.gv.at).

Formulare, Broschüren oder Ratgeber können jederzeit un-
ter bmf.gv.at/online-bestellung angefordert werden.
Für steuerliche Fragen steht außerdem die Nummer 050 
233 233 für Auskünfte bereit.

Bei Fragen zu Entlastungen und Vereinfachungen im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus helfen die Kolleginnen 
und Kollegen unserer Corona-Hotline unter 050 233 770 
von Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 15:30 und am 
Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr.

Informationsmaterial
Ein Plakat zum Ausdrucken (Format A3) können Sie jeder-
zeit herunterladen.

Freundliche Grüße
Ihre Finanzverwaltung
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Damenturnverein Mauerbach

Es hat uns mit voller Wucht erwischt, dieses böse Virus mit „C“. Von heute auf morgen, alles stillgelegt. 
Niemand hätte das für möglich gehalten.
Jetzt hieß es, Zeichen innerhalb des Damenturnvereines setzen: Ulli hat für alle einen Mund-Nasen-Schutz 
genäht, zur kleinen Aufmunterung gab es einen Schmunzelstein samt Gedicht und diverse WhatsApp-Nach-
richten, die allesamt gut und mit Freude aufgenommen wurden.

Untätig waren unsere Damen deshalb noch lange nicht. Es gab eine digitale Sportchallenge und ab dem Mo-
ment, wo man sich bis zu zehn Personen im Freien treffen durfte, wurde auf der Feldwiese geturnt. Je eine 
Stunde am Vormittag und am Abend.

Ob des tollen Panoramas waren alle hellauf begeistert. 
So begeistert, dass wir in diesem Sommer – und das ist das 
Schöne – alle zusammen auf der Feldwiese weiterhin jeden 
Mittwoch um 18:30 Uhr trainieren.
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Der große Erfolg im Vorjahr und die Tatsache, dass sehr viele Leute die letzte Sammelaktion versäumt 
haben, ist der Grund, warum sich Familie Schmudermaier entschlossen hat, wieder eine Sammlung 
für das SOS-Kinderdorf in Hinterbrühl durchzuführen! „Vielleicht haben Sie ja schöne Sachen da-

heim, die Platz verstellen, aber zu schade zum Wegwerfen sind? Dann würden wir uns sehr freuen, wenn Sie 
am Donnerstag, den 18.6. und am Freitag, den 19.6. Ihre Schätze zu uns bringen.“ 
 
Es wird wie im Vorjahr vor der 
Apotheke gesammelt und am 
 Freitagabend vom SOS-Kinder-
dorf abgeholt! 
 
Gebraucht werden
diesmal wieder: 
• Kinderkleidung von guter bis sehr 

guter Qualität, wie z. B. Anzü-
ge, Hosen, Shirts, Hemden und 
Sportbekleidung

• Spielzeug und Kinderbücher mit 
der neuen Rechtschreibung

• Laufräder, Fahrräder, Roller, 
Scooter 

• Hausrat, Tischwäsche etc.
 
„Wir freuen uns über jede  
Kleinigkeit, die gespendet wird!“ 

Die Apotheke Mauerbach sammelt wieder 
für das SOS-Kinderdorf in Hinterbrühl!

Medizinische Heilmassage
Bindegewebsmassage
Lymphdrainage
Fußreflexzonenmassage
Akupunkturmassage

www.elisamassage.at
0676/955 08 22
massage@elisamassage.at



Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu schaffen. Gärten und 
öffentliche Grünflächen müssen an das sich verändernde Klima angepasst werden, um die Bedin-

gungen besser aushalten zu können. 
Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pflanzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung 
von etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpflanzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pflanzenwahl spart Wasser und Zeit: Achten Sie beim Kauf von Pflanzen, dass 
diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenflächen brauchen viel Wasser. Dort, wo sie we-
niger häufig begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder Kräuterrasen umgewandelt 
werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pflegeleicht.

Gärten Klimafit machen

20 2/2020 Juni
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Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten und die Pflanzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden 
rund um Gemüsepflanzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten.

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: Also besser 
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse-
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert. „Natur im Garten“ empfiehlt, nur Blumenerde 
ohne Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden enorme Mengen CO2 freigesetzt. 

Informationen zu allen Online-Angeboten von „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at!
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur-im-Garten“-Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder  
gartentelefon@naturimgarten.at.
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 Menschengarten

Virtuelle Ausstellung „www.wirdgut.at“ – 
jeder ist ein Lebenskünstler!

Menschengartens öffentliche Initiative für Freude, Hoffnung und Zuversicht
„Das habe ich heute gemacht!“, schrieb die 10-jährige Lebenskünstlerin und schickte Ende 

März ein fröhliches Bild mit der Botschaft „Alles wird gut!“ per WhatsApp an ihre Groß-
eltern sowie Onkel und Tante. Das passierte ca. eine Woche nach dem Coronavirus 

bedingten Lockdown, und das Mädchen hatte inzwischen schon bemerkt, dass viele 
Menschen über die neue Situation, die Ungewissheit, das Virus, die Einschränkungen, 
und vieles mehr sehr beunruhigt waren. Das Bild hatte sie ursprünglich als „Home-
schooling“-Hausaufgabe erstellt. „Ur lieb von dir und wirklich sehr schön“, antwor-
teten sofort Onkel und Tante. Opas Reaktion kam auch rasch: „Danke, das ist auch 
unser sehnlichster Wunsch.“ Dem Mädchen war es mit nur einem Knopfdruck ge-

lungen, ihrer Familie Freude zu schenken, Oma und Opa Mut zu machen, Onkel und 
Tante eine Perspektive und Hoffnung zu bieten. Und, der jungen Künstlerin selbst hat 

bereits das Malen viel Kraft gegeben, sie froh gestimmt und für diese Momente konnte 
sie all die unangenehmen Veränderungen vergessen. Die kleine wahre Geschichte stellte 

die Initialzündung zu unserer freien, gemeinnützigen, für alle offenen Lebenskunst-Initiative 
„wird gut“ dar.

Genau das wollten wir möglichst vielen Menschen ermöglichen: nämlich ein paar Momente von Freude, 
Hoffnung und gestärktem Vertrauen in dieser herausfordernden Zeit. Als sicheres und frei zugängliches Mit-
tel entwickelten wir eine virtuelle Ausstellung, wo jedes!! eingereichte Lebenskunst-Werk präsentiert wird, 
ganz ohne Mitmachbeschränkung. Teilnehmer jeden Alters, „Künstler“ jeder Methode – alle sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen, mit Einzel- oder Gruppen-Werken. „Ohne verlässliche Partner geht so etwas 
nicht“, waren wir uns schon vor dem Start einig. Partner, die die schöne Initiative „wird gut“ durch Befür-
wortung unterstützen und teilen – denn mit der Verbreitung wächst die Freude! Danke an Bürgermeister 
Peter Buchner und Frau Direktor Maria Grafendorfer mit ihrem Team der VS Mauerbach, die als Erste „on 
board“ waren, und danke allen anderen Vereinen und Institutionen, die als Partner gefolgt sind!
Allergrößter Dank gebührt jedoch allen jungen und älteren Lebenskünstlern mit ihren bisher 99 (!) Werken 
aus 4 Bundesländern und jeglichen Formates: Bilder, Fotos, „Skulpturen“ – sogar zwei Videos sind dabei 
und einige liebevoll dokumentierte Köstlichkeiten. Die Ausstellung (www.wirdgut.at) ist weiterhin bei frei-
em Eintritt zugänglich. Auf wunderbare Weise wurden die Teilnehmer auch von der Firma Lindt mit 50 kg 
herrlicher Schokolade als Dankeschön verwöhnt und die HYPO NOE sorgt mit ihrem Beitrag dafür, dass 
auch die kommenden Teilnehmer bedankt werden können; lasst euch überraschen! 

Das Tollste kommt jedoch noch: Bürgermeister Peter Buchner sagte sofort: „Da machen wir dann eine 
Ausstellung!“ und wir wissen aus zuverlässiger Quelle, dass daran bereits getüftelt wird, damit rund um den 
Schulbeginn diese schöne Ausstellung sicher für alle Teilnehmer fröhlich und bunt stattfinden kann. Welch 
schöne Perspektive – wir freuen uns, euch dort zu sehen, die real ausgestellten Werke zu bewundern, die bis-
herigen und alle, die bis dorthin noch eingereicht werden! Macht also weiterhin mit! Teilt die Information! 
Sprüht Freudenfunken und verbreitet Zuversicht! 
Einreichungen: 

info@menschengarten.at
Facebook-Messenger 
WhatsApp Elli: 0664 5315528, 
WhatsApp Nina: 0664 3037203
Ausstellung und Infos: 
www.wirdgut.at 
Instagram: 
instagram.com/wird_gut/

2/2020 Juni
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Sportunion Mauerbach

Sportunion reloaded!
• Mit Teleturnen und Outdoor-Training trotzen wir der Corona-Krise!
Für uns alle waren März und April eine Herausforderung. Die Sportunion musste wie alle anderen 
Sportvereine den Betrieb einstellen und dafür sorgen, dass alle Teilnehmer*innen auch nur die tat-
sächlich konsumierten Kurseinheiten bezahlen und der Restbetrag entweder für kommendes Semester 
gutgeschrieben oder zurückgezahlt wird. Aber auch wir haben uns den Gegebenheiten angepasst und 
noch während des Shutdowns Turnvideos für unsere Teilnehmer*innen online gestellt! Vielen Dank für 
das tolle Feedback!

Mit Anfang Mai haben wir zwar eingeschränkt, aber umso motivierter mit einigen Kursen gestartet! So ist 
die Wiese neben der Kartausenmauer kurzfristig zu unserm neuen Trainingsplatz geworden – herzlichen 
Dank der Gemeinde Mauerbach für ihre Unterstützung! 

• Kurse mit Blick auf die Kartause für alle Interessierte
Bis Semesterschluss am 04.07. öffnen wir die aktuell laufenden Kurse 
gegen einen Kostenbeitrag von nur € 5,– pro Einheit für alle Inter-
essenten ab 14 Jahren, auch bisherige Nicht-Teilnehmer*innen der 
Sportunion! Alle Kurse und Zahlungsmodalitäten findest du unter: 
https://mauerbach.sportunion.at. 
Eine verpflichtende Anmeldung ist vor jedem Kurs unbedingt  
erforderlich!

• Seit 29. Mai sind wir wieder eingeschränkt in der Halle!
Bis Semesterschluss am 04.07. öffnen wir die aktuell laufenden Kurse gegen einen Kostenbeitrag von nur  
€ 5,– pro Einheit für alle Interessenten, auch bisherige Nicht-Teilnehmer*innen der Sportunion! Alle Kurse 
findest du unter https://mauerbach.sportunion.at.  

Damit kannst du an jedem gewünschten Kurs teilnehmen. Natürlich auch als Geschenkgutschein er- 
werbbar! Da unsere Trainer*innen sich ihren Urlaub redlich verdient haben, werden nicht alle Kurse den 
ganzen Sommer angeboten!

Aktuelle Infos findest du immer auf unserer Website und auf Facebook!
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Sommer-Stundenplan: 06.07.2020 – 06.09.2020

• Infos und Anmeldung
mauerbach.sportunion.at, mauerbach.sportunion@gmail.com, 0681 81579341
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Die Infektion erfolgt meist während der Blüte, wobei aber erst 
ca. 3 Wochen später Symptome sichtbar werden. Die ersten 
Anzeichen sind welke Blüten, Triebe und Früchte, wobei sich 
die Spitzen der jungen Triebe hakenförmig verkrümmen und 
die Blätter sich in der Folge – je nach Pflanzengattung – braun 
bis schwarz färben. Von diesen Infektionsstellen kann sich 
die Krankheit auf benachbarte Triebe, stärkere Äste und den 
Stamm ausbreiten. Die Erkrankung verläuft bei warmer und 
feuchter Witterung sehr schnell und mit großer Intensität.

Die Pflanzen sehen dann wie verbrannt oder verdorrt aus. Die 
abgestorbenen, eingetrockneten Blätter und Früchte bleiben 
an den Bäumen hängen. Im Frühjahr und Sommer kann man 
mitunter feuchte, zunächst farblose, später gelbbraun gefärb-
te, klebrige Tröpfchen an den befallenen Trieben und Früch-
ten sehen. Dieser Bakterienschleim wird besonders unter 
feucht-warmen Bedingungen reichlich produziert.

Die Übertragung des Erregers erfolgt während der Vegetati-
onsperiode durch Insekten, Wind und Regen, über größere 
Distanzen auch durch Zugvögel und den Pflanzenverkehr. 
Auch mit nicht desinfizierten Schnittwerkzeugen oder durch 
den Menschen (Kleidung, Kontakt …) selbst kann dieses Bak-
terium verbreitet werden. Keine kranken Pflanzen berühren, 
es besteht akute Verschleppungsgefahr.
Birnen- und Apfelbäume, aber auch Quitte, Mispel und Eber-
esche werden von dieser Krankheit befallen, von den Zier- 
und Wildpflanzen werden vor allem Zwergmispel (Cotoneas-
ter), Weiß- und Rotdorn, Feuerdorn, Felsenbirne, Apfelbeere 
und Photinia befallen.

Sehr wichtig sind das rechtzeitige Erkennen und sofortige 
Melden des Feuerbrandverdachtes bei der Gemeinde, da nur 
durch rechtzeitige Rode- und Schnittmaßnahmen einer massi-
ven Befallsausbreitung vorgebeugt werden kann.
Dipl.-Ing. Christian Kornherr, Amtl. Pflanzenschutzdienst

Diese Krankheit, die durch das hochinfektiöse und 
schwer zu bekämpfende Bakterium „Erwinia amy-
lovora“ verursacht wird, stellt eine ernstzunehmen-

de Bedrohung für das Kernobst in Intensivobstanlagen, auf 
unseren bäuerlichen Streuobstwiesen, in Hausgärten, aber 
auch für Zierpflanzen auf öffentlichen Grünanlagen und in 
 Baumschulen dar.

Für die Gesundheit des Menschen besteht aber keine Gefahr!

Der Feuerbrand ist meldepflichtig 
Jeder Grundbesitzer oder Pächter ist gemäß NÖ Pflanzen-
schutzverordnung § 23 verpflichtet, jeden Feuerbrand verdacht 
beim zuständigen Gemeindeamt zu melden!
Vom Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde wird in der Folge 
der Feuerbrandverdacht abgeklärt und vom Feuerbrandsach-
verständigen werden bei einem bestätigten Auftreten Maßnah-
men zur Bekämpfung festgelegt, welche von einem Rodetrupp 
oder nach Einschulung durch den Feuerbrandsachverständi-
gen auch durch den Pflanzenbesitzer durchgeführt werden 
können.
Die Abklärung des Feuerbrandverdachtes ist kostenlos. Vor-
aussichtlich werden 50 Prozent der Rodekosten bei Beauftra-
gung des Maschinenringes vom Land NÖ übernommen.

2/2020 Juni

Meldepflicht bei Feuerbrand
Feuerbrand ist eine der gefährlichsten Pflanzenkrankheiten, die vor ca. 200 Jahren erstmals 
in Amerika nachgewiesen wurde. 1993 war das erste Auftreten in Österreich (Vorarlberg), 
seither wanderte diese Krankheit kontinuierlich Richtung Osten und ist 2000 erstmals in 
Niederösterreich aufgetreten.



Innerhalb weniger Tage waren ganz alltägliche 
Dinge nicht mehr möglich. Um unsere Fami-
lien zu schützen, musste der Kontakt einge-
schränkt werden. Wir durften keine Freunde 
mehr besuchen oder einladen. Viele von uns 
mussten die Arbeit von zu Hause aus erledi-
gen, die Kinder durften die Schule nicht mehr 
besuchen. Auf der anderen Seite hatten Fami-
lien plötzlich füreinander mehr Zeit als sonst, 
sind teilweise enger zusammengewachsen.

Wir haben hier in Mauerbach den klaren Vorteil, vom schönen Wienerwald umgeben zu sein. Ein paar 
Schritte und schon können wir die gute Waldluft einatmen. Kein Wunder, dass auch viele Wiener nach Mau-
erbach kamen, um spazieren zu gehen. Nicht immer lief dies friktionsfrei ab, aber meist sind wir achtsam 
miteinander und mit den Grenzen der anderen umgegangen.

Unsere Vereine und freiwillige Organisationen mussten ihre Tätigkeiten ein paar Wochen auf das äußerste 
Minimum reduzieren oder ganz einstellen. Quasi alle geplanten Veranstaltungen wurden abgesagt, was nicht 
nur einen gesellschaftlichen Verlust für die Veranstalter darstellt, sondern oftmals auch einen finanziellen.

Im Rückblick haben wir diese Zeit sicher besser überstanden als andere Gemeinden. Für Ihre Toleranz, aber 
auch für Ihren Respekt in diesen Wochen möchte ich Ihnen, liebe Mauerbacherinnen und Mauerbacher, 
herzlich danken. Bleiben Sie gesund!
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Alles hat seine Zeit – diese Worte habe ich vor Kurzem in einem Online- 
Gottesdienst gehört. Die Corona-Krise hat uns ungeplante Zeit beschert. 
Der teilweise Stillstand der Gesellschaft brachte auch mich zum Nachdenken.

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas
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Grünschnittplatz Hirschengarten

Die offizielle Homepage 
der Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at

Gemeindesammelzentren Öffnungszeiten 2020

 03., 04., 17., 18., 31. Jänner
 01., 14., 15., 28., 29., Februar
 13., 14., 27., 28.  März
 10., 11., 24., 25.  April
 08., 09., 22., 23. Mai
 05., 06., 19., 20.  Juni
 03., 04., 17., 18., 31. Juli
 01., 14., 28., 29.  August
 11., 12., 25., 26.  September
 09., 10., 23., 24.  Oktober
 06., 07., 20., 21.  November
 04., 05., 18., 19. Dezember

 04. Jänner 08:00 – 12:00 Uhr
 08. Jänner 08:00 – 15:00 Uhr
 11. Jänner 08:00 – 12:00 Uhr
 25. Jänner 08:00 – 12:00 Uhr
 08. Februar 08:00 – 12:00 Uhr
 22. Februar 08:00 – 12:00 Uhr
 07. März 08:00 – 12:00 Uhr
 14. März 08:00 – 12:00 Uhr
 21. März 08:00 – 12:00 Uhr
 28. März 08:00 – 12:00 Uhr 

Altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten

 Freitag (November bis März) 13:00 – 16:00 
 Freitag (April bis Oktober) 13:00 – 17:00 
 Samstag 08:00 – 12:00 

 Samstag (April bis November) 08:00 – 12:00 Uhr 
 Montag (April bis November) 15:00 – 17:00 Uhr 
 Mittwoch (April bis Oktober) 14:00 – 18:00 Uhr
 Mittwoch (November) 14:00 – 17:00 Uhr
 05., 19. Dezember 08:00 –12:00 Uhr
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Notrufnummer 
02231 144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 
informationszentrale
01 406 43 43

RETTUNG POLIZEIFEUERWEHR

Ärzte

Adressen und Telefonnummern Volksschule: 01 979 21 67
Musikschule: 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf,  
Wiener Straße 12       
 +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach: 
office@montessori-mauerbach.at 
 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
 02236 9025 4559
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
 01 979 26 50
Kindergarten Mauerbach II : 
 0664 184 55 60
AMS St. Pölten:  
3100 St. Pölten,  
Daniel-Gran-Straße 10 
 02742 309

Gemeindeamt Mauerbach:         

Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 

Do 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 

Mittwoch kein Parteienverkehr 

Telefon: 01 979 16 77 

Fax:  01 979 16 77-113 

gemeinde@mauerbach.gv.at  

www.mauerbach.gv.at  

Bürgermeister: 0664 160 92 20 

Bauhof: 01 979 63 28

Polizei Dienststelle: 059133 3231

Feuerwehr: 

Mauerbach  01 979 71 22 

Kommandant 0664 46 05 378 

Steinbach 01 979 61 22 

Kommandant 0676 861 13 177

Rettung: 01 577 21 44

Pfarren: 

Mauerbach 01 979 36 63 

Steinbach 01 979 36 63 

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 

 02231 63336

Dr. G. Fuchs & Dr. A. Reim 

Öffentl. Notar:  

3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 

 02231 677 66 0

EVN-Tulln: 02272 600 

EVN-Tulln Störungsdienst: 

 02272 659 79

Wien Energie:  AS Purkersdorf  

 0800 500 600

Krankenhaus Tulln: 02272/9004-0

Pflegeheim Tulln: 02272 65000

Kartause Mauerbach: 

Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 

mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/

veranstaltungen   

 01 53415 850500

Postgarage: 01 914 29 60

Ortstaxi Julius Arnhold 

 0676 879347651

Bezirksgericht Purkersdorf: 

Telefon: +43 2231 63331 

Fax: +43 2231 63331 25 

3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Rathauspl. 3 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at  
 02243 320 45
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe:  
 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher: 
Mag. Christine Pennauer  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30 
Di-Fr 08:00-18:00 
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff: 
Do 9:00-11:00  
 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at  
0664 88 72 83 77

Notrufnummer
02231 133
Polizeiinspektion 
Mauerbach
059133 3231

Notrufnummer 
02231 122
FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

Dr. Martin Schmudermaier 
Facharzt für Urologie und Andro-
logie, Wahlarzt für alle Kassen  
3001, Steinbachstraße 53  
Ordination nach Vereinbarung,  
 0660/9793001 
www.meinurologe.at
Mag. Alice Schnötzlinger 
Mag. Kerstin Lochner 
Tierarztpraxis Mauerbach 
3001, Hauptstr. 190 
Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr 
Mo, Mi, Do, Fr 17:30-19:00 
und nach tel. Vereinbarung 
 01 979 50 70 oder 0664 16 46 134
Dr. Barbara Tekal  
Ehe- und Familienberatung, Fami-
lien-, Paar- und Einzelberaterin, 
Trennungsbegleitung 
3001, Hauptstraße 77 
 0676 7899823 
www.eheberaterin.at
Mag. Dr. Alexander Tuschel 
Facharzt für Orthopädie im Ortho-
pädischen Krankenhaus Speising, 
Wahlarzt Konsultationsraum in 
der Ordination Dr. Grigorova  
Jeden Fr. nach telef. Voranmel-
dung., 3001, Hauptstr. 6  
 0699 19 68 77 96 
www.tuschel.at

Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger, 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
3001, Hauptstr.6 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr 07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung,  
Coaching, Training, Supervision 
für Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien  
3001, Kreuzbrunn 16/37  
 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at

Mag. Martina Humer 
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
www.physiotherapie-mauerbach.at 
 0664 1214434
Prof. Dr. Gertrud  
Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00, Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Wahlärztin, Allgemeinmedizin, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie, 
3001, Steinbachstr. 53 
 0650 330 09 55
Mag. Katharina Kopf  
Klinische und Gesundheitspsy-
chologin, Wahlpsychologin für alle 
Kassen, zertifizierte Kinder-,Ju-
gend- und Familienpsychologin 
3001, Gerlachstr. 38-40 
 0664 542 66 54  
www.kinderundjugendpsychologie.at

Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kiefer heilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do 15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe Pränataldiagnos-
tik, Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net
DI Sarah Prehsler 
Diplomierte Hara Shiatsu Prak-
tikerin, sarahprehsler.at, 3001, 
Steinbachstraße 1, jeden Dienstag 
nach telefonischer Vereinbarung 
 0676 724 37 48
Verena Pucher, MSc, Diätologin 
www.bewusst-essen.at 
+43650 88 88 588 
verena.pucher@gmail.com
Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Gerlachstr. 69 
Ordination nach Vereinbarung 
 01 577 20 10


